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Abstract: 
Seit 1993 führen die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder den 
europäischen Continuing Vocational Training Survey (CVTS) für Deutschland durch 
(Krüger-Hemmer /Schmidt 2009; Moraal /Schönfeld 2009). In bislang vier 
Erhebungswellen wurden für die Referenzjahre 1993, 1999, 2005 und 2010 Daten 
erhoben, die Auskunft über das betriebliche Engagement (Partizipationsmuster, 
Stundenvolumina, Kosten, betriebliche Strukturen, etc.) in der Weiterbildung geben. 
Die betriebliche Weiterbildung zählt zu den quantitativ bedeutendsten Lernorten bzw. 
Konfigurationen, in denen sich das Lernen Erwachsener vollzieht und ist somit von 
zentralem wissenschaftlichen und bildungspolitischen Interesse (Behringer 
/Käpplinger /Pätzold 2009). 
Die Autorin ist und der Autor war in die methodischen Entwicklung und Evaluation 
von CVTS auf nationaler und vor allem europäischer Ebene aktiv eingebunden (vgl. 
Cedefop 2010), und sie haben intensiv mit den Mikrodaten aus CVTS gearbeitet. Der 
Beitrag wird zunächst die methodische Anlage der bisherigen Erhebungswellen in 
ihren Grundzügen erläutern. Diese methodischen Erläuterungen werden auf die mit 
den CVTS-Daten verbundenen Analysemöglichkeiten abheben, und dabei auch auf 
Schwierigkeiten - gerade im Vergleich der Methodiken und Ergebnisse der einzelnen 
Referenzjahre - eingehen. Im zweiten Teil wird der Beitrag einige ausgewählte 
empirische Ergebnisse vorstellen. Besonderes Augenmerk wird darauf gelegt, 
anhand von eigenen Analysen der Autoren (z.B. Behringer /Descamps 2009; 
Käpplinger 2007; Behringer /Käpplinger 2011; Cedefop 2010) exemplarisch 
aufzuzeigen, welchen analytischen Mehrwert die Arbeit mit den Mikrodaten 
(Scientific-Use-Files der FDZ) gegenüber der Nutzung von aggregierten 
Ergebnistabellen bietet. Während der Datenzugang in Deutschland durch die 
Forschungsdatenzentren der Statistischen Ämter einfach und transparent geregelt 
ist, sind europäisch vergleichende Analysen wegen der praktisch nicht gegebenen 
Nutzungsmöglichkeiten der europäischen CVTS-Mikrodaten nur schwer möglich. 

 
1  Kontaktadresse: behringer@bibb.de 
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Schließen wird der Beitrag mit einigen Impulsen hinsichtlich der weiteren Nutzung 
der CVTS-Daten in Deutschland. 
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